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ein außergewöhnliches Jahr geht zu Ende. 
Die Corona-Pandemie hat unser gewohntes 
Leben auf den Kopf gestellt und zwingt uns, 
im Alltag neue Wege einzuschlagen.

Die Einschränkungen durch das Virus hat-
ten ebenfalls Einfluss auf unsere Bauvorha-
ben und Handwerker-Einsätze. Umso größer 
ist unsere Freude - im November starteten 
wir den Umbau des Fritz-Kube-Ringes, wor-
über wir ausführlich auf den Seiten 04 - 05 
berichten. Wir freuen uns sehr über Ihr gro-
ßes Interesse, das bereits die Vorankün-
digung des Projektes auslöste. Denn es ist 
uns eine Herzensangelegenheit, dass unsere 
Mieterinnen und Mieter in ihrem gewohnten 
Umfeld bequem älter werden und möglichst 
lange in ihrem Zuhause wohnen können.

Als Ihr Wohnungsunternehmen wollen wir 
Ihnen neben einem schönen Zuhause auch 
ein ansprechendes Umfeld bieten. Dazu 
gehören für uns ganz selbstverständlich 
kulturelle Events. Nachdem wir im zeitigen 
Frühjahr noch unseren beliebten Fasching 
feiern konnten, mussten wir alle weiteren 

ÜBER
UNS

Ihre 

Evelyn Hahn
Geschäftsführerin

LIEBE MIETERINNEN, 
MIETER UND PARTNER,

ÜBER
UNS

Wir bleiben auf Modernisierungskurs und 
sorgen dafür, dass das Wohnen in Berns-

dorf auch 2021 attraktiv bleibt. Neben unse-
rem Großprojekt Fritz-Kube-Ring, haben wir 

umfangreiche Investitionen an den Wohnhäu-
sern in unserem Bestand geplant.

Um die Wohnqualität zu verbessern und das 
Wohnmfeld noch ansprechender zu gestalten, 

sind zahlreiche Instandhaltungsmaßnahmen 
und Modernisierungen, wie neue Fassaden-

anstriche, Sanierungen von Treppenhäusern, 
Reparaturen von Elektroanlagen und Hei-

zungssystemen bis hin zur Bepflanzung von 
Außenanlagen, vorgesehen.

NACH VORN 
GESCHAUT

UND HERZLICHE NEUJAHRSGRÜSSE
Das Jahr neigt sich seinem Ende und wir bedanken uns ganz herzlich für das Vertrauen und gute 

Miteinander bei allen Mieterinnen, Mietern und Partnern. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein besinnliches Weihnachtsfest, schöne Feiertage und 

für das kommende Jahr 2021 viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit.

Ihr Team der Bernsdorfer 
Wohnungsbaugesellschaft mbH

Veranstaltungen absagen. Unser Kinderfest, 
den Seniorenausflug und den Weihnachts-
markt haben wir vermisst. Wir wünschen 
uns sehr, dass wir bald wieder miteinander 
feiern können. 

Auch wenn wir im Moment alle auf siche-
ren Abstand gehen müssen: Wir sind weiter-
hin mit vollem Engagement für Sie im Ein-
satz. Um das Ansteckungsrisiko möglichst 
gering zu halten, bitten wir Sie, auf persönli-
che Besuche in unserem Büro zu verzichten. 
Gern sind wir für Sie telefonisch, per E-Mail 
oder Brief erreichbar.

Wir bedanken uns ganz besonders für Ihr 
Verständnis.

Wir sind für unseren besonderen Einsatz bei der Förderung rege-
nerativer Energieerzeugung ausgezeichnet worden. Wir nutzen 
beispielsweise rund 50 Prozent der Energie, die in der Bernsdorfer 
Biogasanlage produziert wird, um damit das Warmwasser für unsere 
Mieter zu erzeugen. Außerdem wird Strom aus den drei Wind-
kraftanlagen und der Photovoltaikanlage im Stadtgebiet in unsere 
Bestände eingespeist. 

Die BWG produziert übrigens auch selbst Energie und speist diese 
ins Netz ein: Auf den Dächern der Mehrfamilienhäuser in der Otto-
Buchwitz-Straße befinden sich zwei Photovoltaikanlagen.  

STOLZ WIE BOLLE
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Im November ist der Umbau im 
Fritz-Kube-Ring gestartet. Bis zum 
Jahr 2022 gestalten wir hier für Sie 
rund 75 altersgerechte Ein- und Drei-
Raum-Wohnungen mit Komfort. 

In den kommenden Monaten wird 
sich in den Mehrfamilienhäusern 
einiges bewegen. Anfang November 
haben Handwerker begonnen, die 
Gebäude zu entkernen. Um die Woh-
nungen altersgerecht umzubauen, 
müssen unter anderem Wände und 
Schwellen weggestemmt werden. 
Damit genügend Bewegungsfreiheit 
zur Verfügung steht, werden z. B. 
Türen verbreitert, die hohen Stufen 
am Austritt zum Balkon entfernt und 
die Badewannen gegen bodenglei-
che Duschen ersetzt. So können sich 

KOMFORT
UND BEWEGUNGS-
FREIHEIT

BAU-
VORHABEN

Der Umbau der beiden Mehrfamili-
enhäuser im Fritz-Kube-Ring ist ein 
Mammutprojekt. Rund 6,5 Millionen 
Euro fließen in das Bauvorhaben, 
das bereits mit großem Interesse 
verfolgt wird. Die ersten Herausfor-
derungen hat die Bernsdorfer Woh-
nungsbau GmbH bereits gemeistert. 
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Für rund 50 Mietparteien, die noch in den beiden 
Blöcken wohnten, haben wir Wohnungen nach ihren 
Wünschen renoviert und den Umzugsservice übernom-
men. Mit dem Umzugsunternehmen Schmaler hatten 
wir einen tatkräftigen Partner. Ein Großteil der Mieter 
sind uns treu geblieben. Dafür und für Ihr Verständnis 
danken wir unseren Mietern herzlich. 

DANKE FÜR IHR 
VERSTÄNDNIS

Zwischen den beiden Häusern 
entsteht ein vollkommen neuer 
Verbindungsbau, in dem die Bewoh-
ner künftig eine Begegnungsstätte 
und damit ausreichend Raum für 
Feierlichkeiten jeglicher couleur, 
nachbarschaftliche Aktionen oder 
einfach nur zu einem gemütlichen 
Kaffeeplausch finden. 

Ganz viel Mehrwert bieten eine 
Tagespflege für Senioren sowie 
medizinische Angebote wie Praxen 
für Allgemeinmedizin, Physiothe-
rapie und Ergotherapie sowie Podo-
logie, die direkt in der ersten Etage 
einziehen werden.

Auf Wunsch kann sogar ein „Be-
treutes Wohnen“ der Häuslichen 
Krankenpflege Haink in Anspruch 
genommen werden, die so viel 
Selbstständigkeit wie möglich und 
so viel Betreuung und Versorgung 
wie nötig verspricht.

FÜR KOMFORTWOHNEN IM ALTER
unsere Bewohner bei Bedarf auch 
mit einem Rollator oder anderen 
Gehhilfen bequem in ihrem Domizil 
bewegen. Wir brennen dafür, dass 
sich moderner Wohnungsbau mit 
einem gemütlichen Leben und 
Wohnen unserer zukünftigen Mieter 
verbindet.

Außerdem werden zwei Aufzüge 
installiert, die dafür sorgen, dass 
unsere Mieter bequem und ohne 
mühsames Treppensteigen in ihre 
Wohnungen in der ersten bis vierten 
Etage gelangen.  

Besonders die Bedürfnisse unserer 
älteren Bewohner sind für die BWG 
eine Herzensangelegenheit. „Denn 
mit unseren Wohnprojekten können 
wir dabei helfen, ihr Zuhause im 
Alter so angenehm wie möglich zu 
gestalten.“ sagte die Geschäftsfüh-
rerin Evelyn Hahn.

WOHNEN
MIT MEHRWERT

Beispiel Grundriss 
einer 2-Raum-Wohnung

mit Küche und zwei Balkonen
ca. 60 m² Wohnfläche

Haben auch Sie Interesse an einer der 
altersgerechten Ein- bis Drei-Raum-
wohnungen mit 30 bis 60 m²?

Dann melden Sie sich gern bei uns. 
Telefon: 035723 - 2300
E-Mail: mail@bwg-mbh.de

Beispiel Grundriss 
einer 1-Raum-Wohnung

mit offener Küche und Balkon
ca. 30 m² Wohnfläche

Beispiel Grundriss 
einer 2-Raum-Wohnung
mit Küche und Balkon
ca. 47 m² Wohnfläche

Jetzt schon anmelden

Die Nachfrage nach den 
rund 75 Wohnungen ist schon 
jetzt groß. Erste Vormietverträge 
sind bereits geschlossen. 

Neue

Wohnungen

entstehen

EINS - ZWEI - DREI,



saubersten, 
so dass auch die 
Sicht dort am besten ist. 
Atmen Sie so wenig Brandrauch 
wie möglich ein. Ein feuchtes 
Tuch vor dem Mund filtert Staub 
und Rußteilchen aus dem Rauch. 
Es kann jedoch nicht verhindern, 
dass Sie giftiges Kohlenmono-
xid einatmen! Der Brandrauch 
lässt Sie auch in Ihrer vertrauten 
Wohnung schnell die Orientierung 
verlieren. Fliehen Sie daher bei 
eingeschränkter Sicht entlang 
einer Wand.

Sie bemerken den Brand erst, nach-
dem Ihr Fluchtweg schon vollständig 
verraucht ist.

Türen, durch die Sie gehen. Wenn 
Sie nicht wissen, wo es brennt, 
prüfen Sie vor dem Öffnen einer 
Tür erst ihre Temperatur. Öffnen 
Sie keine heiße Tür, da das dahinter 
liegende Feuer dadurch neuen 
Sauerstoff bekommt. Es könnte eine 

Durchzündung stattfinden, wo-
bei eine Stichflamme aus 

der Tür schlagen kann. 
Wählen Sie nach 

Möglichkeit ein 
Zimmer, aus dem 

Sie sich selbst 
in Sicherheit 
bringen kön-
nen 
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Diese Frage ist nicht pauschal zu beantworten; Sie 
müssen stets abhängig von der Situation entscheiden. 
Unsere Beispiele sollen Ihnen dabei helfen.

Sie bemerken einen Entstehungsbrand 
frühzeitig (z. B. durch den Alarm eines 
Rauchmelders) oder es brennt in einem 
Raum, den Sie zur Flucht nicht durch-
queren müssen. Außerdem werden zwei 
Aufzüge installiert, die dafür sorgen, dass 
unsere Mieter bequem und ohne mühsa-
mes Treppensteigen in ihre Wohnungen in 
der ersten und zweiten Etage gelangen.  

Übersteigt es Ihre Möglichkeiten den 
Brand selbsttätig zu löschen, so war-
nen Sie alle Mitbewohner, ohne unnö-
tige Aufregung zu verursachen. Schließen 
Sie die Tür zum Brandraum und verlas-
sen Sie gemeinsam so schnell wie mög-
lich das Gebäude. Übernehmen Sie Ver-
antwortung und helfen Sie Kindern und 
alten oder behinderten Leuten. Feuer und 
Rauch machen die betroffenen Räume 
schon nach wenigen Minuten unpas-
sierbar. Versuchen Sie daher nicht, sich 
anzuziehen oder Wertgegenstände oder 
Papiere in Sicherheit zu bringen. Schlie-
ßen Sie alle Fenster und Türen hinter sich, 
so dass sich Feuer und Rauch möglichst 

SOLL

wenig ausbreiten können. Benutzen Sie 
keine Aufzüge; denn diese könnten ste-
cken bleiben. Nach dem Verlassen des 
Gebäudes informieren Sie umgehend die 
Feuerwehr. Diese wird alle weiteren Maß-
nahmen einleiten.

BRAND-
SCHUTZ

Die im folgendem genannten 
Hilfsmittel können den Aus-
bruch eines Brandes nicht ver-
hindern. Sie können jedoch 
dazu beitragen, den Brand früh 
zu erkennen, zu bekämpfen 
oder die Flucht zu ermöglichen.

ICH

FLIEHEN
ODER BLEIBEN?

Sie bemerken den Brand erst nach 
einiger Zeit. Der Fluchtweg (z.B. Flur 
oder Treppenhaus) ist unter der Decke 
bereits verraucht, am Boden jedoch 
noch rauchfrei. Sie sind sich sicher, 
dass Sie den Weg ins Freie finden und 
bewältigen können.

Warnen Sie auch jetzt Ihre Mitbewoh-
ner ruhig und sachlich. Durchqueren 
Sie verrauchte Bereiche zügig tief 
gebückt oder kriechend. Warme Luft 
ist leichter als kalte, daher steigen 
Hitze und Rauch nach oben. In Bo-
dennähe ist die Luft am kühlsten und 

(z. B. auf ein Flachdach, in den Gar-
ten, auf einen Nachbarbalkon, etc.). 
Wenn dies nicht möglich ist, wählen 
Sie ein Zimmer mit Fenstern, die die 
Feuerwehr leicht mit ihren Leitern 
erreichen kann. Verstopfen Sie die 
Spalten in der Tür mit Textilien, 
Klebeband, etc., damit kein Rauch 
eindringen kann. Rufen Sie die 
Feuerwehr oder machen Sie sich am 
offenen Fenster bemerkbar. 

Springen Sie auf keinen Fall aus 
höher gelegenen Fenstern! 

Die Fenster einer Wohnung sind in 
vielen Fällen vom Architekten als 
Fluchtweg vorgesehen worden. Die 
Feuerwehr ist dafür ausgebildet, 
Personen auch über Fenster sicher 
zu retten. Bleiben Sie ruhig und 
befolgen Sie die Anweisungen der 
Feuerwehr.

Mit einem Feuerlöscher 
können Entstehungsbrände 
(also kleine Feuer zu Beginn 
eines Brandes) effektiv 
bekämpft werden.

Feuerlöscher
für kleine Brände

Wie schon erwähnt, ster-
ben die meisten Brandopfer 
nicht an Verbrennungen, son-
dern an einer Rauchvergif-
tung. Der Rauch ist deshalb 
besonders gefährlich, weil er 
sich viel schneller ausbreitet 
als die Flammen. Insbesondere 
nachts ersticken viele Opfer, 
ohne zuvor überhaupt erwacht 
zu sein. Rauchmelder helfen 
einfach und preiswert, Brände 
auch nachts schnell und sicher 
zu erkennen und eine rechtzei-
tige Flucht zu ermöglichen.

Rauchmelder 
können Leben retten

Mit Hilfe der aus feuerfestem 
Material (z. B. Glasfaser oder 
Aramid-Nadelfilz) bestehenden 
Löschdecken können beson-
ders kleine Brände erstickt 
werden. Eine Löschdecke eig-
net sich zum Löschen von Fett-
bränden in der Küche.

Löschdecken 
bereit halten

WELCHE 
TECHNISCHEN 
HILFSMITTEL 
GIBT ES?

Besinnliche Stunden bei 
Kerzenschein, ein deftiges 
Essen auf dem Herd und 
eine warme Heizdecke auf 
dem Sessel - so gemütlich 
kann Weihnachten sein. 
Doch offenes Feuer, heiße 
Herdplatten oder überlaste-
te Haushaltsgeräte können 
schnell zu einer Gefahren-
quelle werden.

BRAND-
SCHUTZ



WOHNUNGS-
ANGEBOTE

SIE SUCHEN EIN NEUES
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3-Raum-Wohnung

BREITE GASSE 1 A
BERNSDORF

Ruhig Wohnen

Wohnfläche:
Lage:
Ausstattung:

Grundmiete: 282,00 € zzgl. NK

Energieverbrauchskennwert: 121 kWh/(m²*a)

WOHNUNGS-
ANGEBOTE

62,44 m²
Erdgeschoss links

Bad mit Wanne
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3-Raum-Wohnung

DORFSTRASSE 1 B
WIEDNITZ

Mitten im Grünen

Wohnfläche:
Lage:
Ausstattung:

Grundmiete: 282,00 € zzgl. NK

En
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56,38 m²
2. Etage rechts
Bad mit Wanne

IHRE ANSPRECHPARTNER 
SIND GERN FÜR SIE DA.  

Kommen Sie doch auch zu uns.

4-Raum-Wohnung

FRITZ-KUBE-RING 38
BERNSDORF

Viel Platz für Kind und Kegel

Wohnfläche:
Lage:
Ausstattung:

Grundmiete: 350,00 € zzgl. NK

En
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74,00 m²
2. Etage rechts

Balkon, Bad mit Wanne

Sie wünschen sich 
mehr Platz oder möchten 

sich räumlich verkleinern? 
Bei uns finden Sie die 

Wohnung, die zu Ihnen passt:

Telefon 035723 - 2300
E-Mail mail@bwg-mbh.de

Vicky Jakobitz
Sachbearbeiterin 
Wohnungswirtschaft

Heike Klar
Sachbearbeiterin 
Wohnungswirtschaft

Karsten Höhne
Technischer
Service

WIR BIETEN IHNEN WOHNUNGEN 
IN BERNSDORF UND WIEDNITZ 
SOWIE IN OSSLING UND SKASKA.

Die Angebote sind unverbindlich. Irrtümer vorbehalten. 
Grundrisse sind nicht maßstabsgetreu.

mit 
Balkon

Zuhause?
Marcel Seiler
Hausmeister und
Servicemitarbeiter
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TEXTE
Christiane Klein
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